
Schuljahr 2020/2021 
 
 
621 Schülerinnen und Schüler in 23 Klassen. 
 
54 Lehrkräfte 
 
neue Lehrkräfte: Beate Bayer, Corinna Flottmeier, Fabian Knop, Marco 
Steinem, Dennis Nielsen, Alina Reinke, Inna Wils, Lea Wolff 



Grußwort zum Schuljahresende

Ein sehr besonderes Schuljahr ist zu Ende. Ich freue mich sehr, dass die Schule sich in

den letzten Schultagen fast wieder „normal“ anfühlte. Wir haben mit geeinten Kräften aller

die wirklich schwierige und besondere Zeit überstanden. Und jetzt sind alle ein bisschen

aus  der  Puste  und  müssen  in  hoffentlich  ganz  normalen  Ferien  Kräfte  für  ein  neues

Schuljahr sammeln. Die Eltern erleben ihre Kinder ein paar Wochen ohne das Thema

Schule und Unterricht. Die Lehrkräfte müssen keine Schüler zu Hygiene und Selbsttests

anhalten und genießen den Tag zum großen Teil, ohne eine Maske beim Sprechen zu

tragen. Die Schulleitung, das Sekretariat und der Hausmeister freuen sich, keine neuen

Regelungen kommunizieren und organisieren zu müssen.

Ein dickes Dankeschön an alle Schülerinnen und Schüler, Eltern, Lehrkräfte und alle, die

in den letzten Monaten mit  Geduld,  Einfallsreichtum und Unterstützung, wo und wann

auch immer, ein möglichst normales Schulleben ermöglicht haben.

Wir sind eine tolle Schulgemeinschaft!

Eure und Ihre Ute Eggenstein

02.07.2021



Die Klasse 7a erkundet auf einer Denkmalrallye Lippstadt 

Ausgestattet mit den Aufgaben, einem Routenplan, einer digitalen Broschüre und einer

Zeitvorgabe  von  2,5  Stunden  starteten  wir  am Markt  in  Lippstadt.  Schon  am Tag  im

Jahnpark vor 2 Wochen kam der Wunsch nach einem weiteren gemeinsamen Tag auf, um

uns nach so langer Zeit im Distanzlernen und im Wechselunterricht wieder etwas besser

kennen und verstehen zu lernen.
28.06.2021

Zehner-Abschluss im Glück

Am  vergangenen  Freitag  wurden  unsere  zehnten  Klassen  mit  dem  Motto  "Glück"

verabschiedet. In vier aufeinanderfolgenden Veranstaltungen wurde jeweils einer Klasse

von  der  Klassenleitung  das  begehrte  Abschlusszeugnis  überreicht.  In  einem  kleinen

Rahmenprogramm wünschten  Schulleiterin  Ute  Eggenstein,  Bürgermeister  Arne  Moritz

(per Video) sowie die Elternpflegschaftsvorsitzende Amelie Standke (per Video) den 116

Schülerinnen  und  Schülern  viel  Glück  für  ihren  weiteren  Lebensweg.  Musikalisch

untermalt  wurde die Feier vom Schulorcherster mit  der Klasse 7m und der Schulband

"Magic Vibes" unter der Leitung von Herrn Knop und Frau Schiermeister.







3. Platz bringt uns 4.000 Euro

Irre - mit einem kuriosen Endspurt in der letzten Stunde der Spardaspendenwahl haben 

wir uns den 3. Platz zurückerobert, nachdem wir in den beiden letzten Tagen auf Platz 4 

lagen. Damit haben wir mit 6123 Stimmen den größten Erfolg unserer Schule in der 

Geschichte dieses Wettbewerbs erreicht. Vielen vielen Dank an alle, die uns bei diesem 

tollen Ergebnis unterstützt haben…

20.05.2021

Unser Hybrid-Unterricht in der Presse

Am heutigen Samstag wird unser Hybrid-Unterricht in der Presse vorgestellt. Hier ein
Ausschnitt aus der heutigen Ausgabe "Der Patriot":

Insgesamt 115 Zehntklässler der Drost-Rose-Realschule besuchen im wochenweisen 

Wechsel, die Klassen sind aufgeteilt, den Unterricht in der Schule – geschützt mit 

medizinischen oder FFP2-Masken. „Ich glaube, wir machen einen guten Hybridunterricht“,

sagt Schulleiterin Ute Eggenstein. Das Konzept dafür lag bereits in der Schublade, wurde 

den Vorgaben der Landesregierung entsprechend angepasst. Damit’s klappt, sei es mit 

Hilfe des Schulträgers gelungen, kurzfristig mobile Hotspots einzurichten: „WLAN-

technisch sind wir noch nicht so gut ausgestattet“, erklärt Eggenstein. Derzeit ziehen 

Techniker dafür die nötigen Leitungen. Die Abschlussschüler lernen aufgeteilt in der 

Schule und zuhause. Die Schüler arbeiten dabei als Lernpartner eigenverantwortlich 

zusammen, unterstützen sich gegenseitig und übernehmen Verantwortung, erklärt 

Eggenstein. Schule sei heute mehr als klassischer Frontalunterricht. Die Schulleiterin ist 

sich sicher, dass das gut funktioniert: Auch wenn sich der eine oder andere Gedanken 

über die Abschlussprüfungen mache – die Schüler hätten viel gelernt, auch für die 

berufliche Zukunft. „Die Wirtschaft bekommt digital fitte und flexible Leute“, ist Ute 

Eggenstein überzeugt. Nun gelte es, den Schülern im Hybridunterricht noch das nötige 

Selbstbewusstsein mit auf den Weg zu geben.

Auch am Hygiene-Konzept hat die Drost-Rose-Realschule noch etwas gefeilt: Neben den 

AHA-Regeln und dem Tragen von FFP2-Masken oder medizinischen Mundschutzen, wird 



bei Schülern beim Betreten des Schulgebäudes kontaktlos Fieber gemessen. Außerdem 

bietet die Schule an, bei möglichen Symptomen einen Schnelltest zu vermitteln – nicht nur

für Schüler, auch für die Lehrer.

27.02.2021

Anerkennung für das Engagement von Teresa Alers in der Notbetreuung

In der vergangenen Woche überreichte Frau Weber unserer Mitarbeiterin im 

Bundesfreiwilligendienst Theresa Alers im Namen des Fördervereins der Drost-Rose-

Realschule eine Anerkennung für ihr Engagement in Form eines Wunscherfüllers. 

Zusammen mit Julia Könneker, die gleichzeitig vom Förderverein der Edith-Stein-

Realschule einen Wunscherfüller erhielt, betreut sie täglich die Kinder, die zu Hause nicht 

ausreichend im Distanzlernen betreut werden können.

Die Betreuung findet in unseren Computerräumen statt, so dass die Schülerinnen und 

Schüler hier die Möglichkeit haben, ihre Aufgaben digital abzurufen und auch an 

Videokonferenzen teilzunehmen. Theresa und Julia werden dabei teilweise auch von den 

Sozialarbeiter*innen unterstützt. Im Namen der ganzen Schulgemeinschaft möchten wir 

uns ganz herzlich für die kontinuierliche und herzliche Betreuung der Kinder bedanken!!



Winterliche Grüße

Mit dieser winterlichen Collage grüßt die Drost-Rose-Realschule aus dem tiefverschneiten 

Dusternweg. Unsere Schülerinnen und Schüler in der Notbetreuung konnten gestern 

sogar ein Iglu auf dem Schulhof bauen.

11.02.2021

„



„Weg vom Bildschirm, raus in die Welt!“…

… unter diesem Motto stand am 01. Februar 2021 die Schrittchallenge der Drost-Rose-
Realschule Lippstadt. Alle Schülerinnen und Schüler, sowie Lehrerinnen und Lehrer waren
aufgerufen,  den Schultag zwischen 8 und 16 Uhr zu nutzen,  um so viele Schritte wie
möglich zu sammeln. Die gesamte Schulgemeinschaft machte sich - zwar jeder für sich
aber doch gemeinsam - auf den Weg. Es wurde gejoggt, gewalkt, gelaufen und spazieren
gegangen. Am Ende übermittelten alle Schülerinnen und Schüler ihre per Schrittzähler,
Fitnesstracker  oder  Handy  App  gezählten  Schritte  per  Screenshot  an  den  jeweiligen
Klassenlehrer bzw. die jeweilige Klassenlehrerin. Herr Hillemeier, der Schulsozialarbeiter,
sammelte alle eingegangenen Daten und wertete diese im Nachgang aus.
Mit 430.216 Schritten gewann die Klasse 6c den ersten Platz der Challenge. Sie dürfen
sich auf  eine Überraschung vom Förderverein und einen Kinoabend in der Mensa mit
allem was dazugehört,  freuen.  Dicht  gefolgt  wurden die jungen Sportler angeführt  von
Herrn Höllinger von den Klassen 10b auf Platz 2 mit 399.550 Schritten und von der 7b mit
393.727 Schritten auf Platz 3.
Insgesamt  erlief  die  Schulgemeinschaft  5.656.829  Schritte,  die  einer  ungefähren
Kilometerzahl  von  4.525  km  entsprechen.  Alle  Beteiligten  sind  also  an  diesem  Tag
gemeinsam  eine  Strecke  bis  nach  Kano  in  Nigeria,  Ougadougou  in  Burkina  Faso,
Krasnojarsk zwischen Novosibirsk und Irkutsk in Russland oder gar bis in den Norden
Grönlands gelaufen.

Ende des ersten Bauabschnitts

In der heutigen Ausgabe von "Lippstadt am Sonntag" ist ein schöner Artikel veröffentlicht, 

der das Ende des ersten Bauabschnittes unseres Schulhofs verkündet. Bis auf wenige 

Ausnahmen sind der neue Parkplatz hinter der Sporthalle, das Multifunktions-Spielfeld, die

Calisthenic-Anlage und die Umzäunung mit Automatiktor fertiggestellt. Der nächste 

Bauabschnitt kann also nun kommen.

(Siehe Presse)
31.01.2021



Adventsfenster am Rathaus

Normalerweise wird unser Adventsfenster jährlich unter großer Beteiligung unserer 

Schulgemeinschaft geöffnet. Nicht so in diesem Jahr. Auch hier - wie auch beim 

Weihnachtskonzert der Musikklassen auf dem Weihnachtsmarkt - machte Corona einen 

Strich durch die Rechnung. So wurde das Fenster vorgestern leider unter Ausschluss der 

Öffentlichkeit geöffnet. Die Sterne und Häuser des diesjährigen Motivs wurden von der 

Klasse 5b im Kunstunterricht gestaltet. Das Aufkleben und die Gestaltung des 

Hintergrundes haben einzelne Schüler aus der Klasse 7m übernommen. Zu sehen ist eine

kleine Häuserlandschaft bei Nacht, die von Sternen erhellt wird. Betreut wurde das Projekt

von Frau Burghardt.

20.12.2020



Aktionen der SV im Dezember 2020

Am vergangenen Montag (7.12.) war mit einem Tag Verspätung der Nikolaus zu Besuch 

an unserer Schule. Er brachte seinen Knecht Ruprecht und einige Engel mit und besuchte 

unsere fünften Klassen. Er gab ihnen eine kurze Rückmeldung zu ihrem Ankommen an 

unserer Schule und verteilte neben guten Ratschlägen auch noch kleine Leckereien. 



Eine schöne Nordmanntanne aus der Baumschule Jürgenhake schmückt seit ein paar 

Tagen unseren Eingangsbereich. Sie wurde von der SV geschmückt, u.a. mit Wünschen 

der neuen Fünfer und ganz speziellen "Weihnachtskugeln". Sie sollen die Schwerpunkte 

unseres Schullebens darstellen. Die SV wünscht viel Spaß beim Entdecken.



Am Freitag, den 27.11. nach dem Unterricht und am Montag, den 30.11. vor dem 

Unterricht führte die SV eine Aktion gegen das zu hohe Verkehrsaufkommen vor unserer 

Schule durch. Hierbei wurden Eltern angesprochen, die ihre Kinder mit dem Auto "bis in 

die Schule" bringen bzw. von dort abholen. Dabei wurde ihnen erklärt, dass das 

Unfallrisiko zu Stoßzeiten sehr hoch ist. Darüber hinaus wurden ihnen als Alternative 

sogenannte "Kiss an Go"-Plätze vorgeschlagen, an denen sie ihre Kinder herauslassen 

bzw. abholen können und die ihnen auch noch eine erhebliche Zeitersparnis bieten 

würden. Viele Eltern reagierten sehr positiv und verständnisvoll, so dass wir hoffen, dass 

die Aktion uns allen auf Dauer weiterhilft. 



Süße Grüße vom Förderverein

Unser Förderverein überraschte alle Lehrer/innen und Schüler/innen mit einem süßen 

Gruß und belohnte sie damit für ihre Disziplin und ihr Durchhaltevermögen in dieser 

kuriosen Zeit. Vielen Dank dafür!!!

Patriot vom 09.12.2020
09.12.2020

Lesewettbewerb 2020

Am vergangenen Mittwoch fand der diesjährige Lesewettbewerb der 6. Klassen statt. 

Dabei lasen die vier Klassensieger aus den Klassen 6a, 6b, 6c und 6m sowohl selbst 

ausgesuchte als auch vorgegebene Texte vor.

03.12.2020



"Alkohölle": Ein Theaterstück zum Thema Alkoholmissbrauch

In der vergangenen Woche besuchten unsere Neuntklässler ein Theaterstück zum Thema 

Alkoholmissbrauch. Es wurde unter Coronabedingungen in der Mensa aufgeführt. Nach 

der Vorstellung standen die SchauspielerInnen noch für eine Diskussionsrunde zur 

Verfügung. Die Jugendlichen kamen zu der Erkenntnis, dass es viele Gründe gibt zu 

trinken, das können Traurigkeit, Einsamkeit, Gruppenzwang, Spaß beim Feiern oder auch 

der Wunsch nach Vergessen sein. Man sollte aber nicht so viel trinken! Die Schauspieler 

erzählten von ihren Erfahrungen und offenbarten, dass auch sie mit dem Problem des 

übermäßigen Alkoholkonsums zu kämpfen hatten. Durch ihre autobiografischen 

Erfahrungen gewannen sie Zugang zu den Schülerinnen und Schülern und die 

Ernsthaftigkeit dieses Themas wurde deutlich.

(Siehe Presse)

15.11.2020



Auszeichnung als Schule der Zukunft

Kurz vor den Herbstferien wurde unsere Schule als Schule der Zukunft 

ausgezeichnet. Dieses Landesprogramm ist eine gemeinsame Initiative des 

Schulministeriums und des Umweltministeriums NRW und unterstützt Schulen dabei, 

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) zum Bestandteil ihrer Unterrichts- und 

Schulentwicklung zu machen. So bildeten sich Lehrerinnen und Lehrer der Schule in den 

vergangenen vier Jahren in sogenannten BNE-Modulen fort, Schülerinnen und Schüler 

nahmen an mehreren Schülerakademien zu verschiedenen Umweltthemen teil. Eine 

Schülerakademie zum Thema "Klimaschutz schafft Zukunft" wurde im Dezember 2018 

sogar an der Drost-Rose ausgerichtet und bekam viel Lob für die Organisation. Im 

Rahmen dieser Kampagne war die Lippstädter Schule auch Teil eines Netzwerks aus 

Bildungseinrichtungen und Umweltorganisationen, das vom LIZ am Möhnesee als 

Regionalzentrum für den Kreis Soest koordiniert wird. 

Da es aufgrund der Corona-Regeln keine große Auszeichnungsfeier geben konnte, kamen

die Schulschilder per Post. Naila Dag und Carsten Hesse, die an der Schule für den 

Klimaschutz und die Durchführung der Kampagne verantwortlich sind, nahmen die 

Auszeichnungen trotzdem sehr erfreut und zufrieden entgegen. Auch in den nächsten 

Jahren wird die Drost-Rose-Realschule als Netzwerkmitglied an der Landes-Kampagne 

"Schule der Zukunft" teilnehmen.

14.10.2020





Lippstadt am Sonntag 31.01.2021






